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Pfarramt
Postadresse: Postfach 53 01 31, 01291 Dresden
Sebastian-Bach-Str. 13, 01277 Dresden
Tel: 310 00 41, Fax 310 10 95
E-Mail: pfarramt@kirchgemeinde-dresden-blasewitz.de
www.kirchgemeinde-dresden-blasewitz.de
Öffungszeiten: Mo 16-18 Uhr Di 11-13 Uhr

Mi  15-19 Uhr Do  9-12 Uhr
Kirchgeld an: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Dresden-Blasewitz,
IBAN: DE20350601901606200044, BIC: GENODED1DKD
Zweck: Kirchgeld/ Name + Kirchgeldnummer
Spenden an: Kassenverwaltung Dresden
IBAN: DE81350601901667209036, BIC: GENODED1DKD
Zweck: RT0913/ Zweck
(z.B.: RT0913/ Spende/ Bau SeBa13/ Adresse)

Kirchen
Heilig-Geist-Kirche
Berggartenstraße 22 a, 01277 Dresden-Blasewitz
Bethlehemkirche
Marienberger Str. 65, 01279 Dresden-Tolkewitz
Versöhnungskirche
Schandauer Str. 35, 01277 Dresden-Striesen
Pfarrhaus: Wittenberger Str. 96, 01277 Dresden-Striesen

Pfarrstellen
Pfarrer Albert Hantsch
Voglerstraße 17, 01277 Dresden, Tel. 313 96 53
E-Mail: hantsch@kirchgemeinde-dresden-blasewitz.de
Sprechzeit im Pfarramt, Sebastian-Bach-Str. 13: Mi 17-18 Uhr

Pfarrer Dr. theol. habil. Hans-Peter Hasse            
Marienberger Str. 84, 01279 Dresden, Tel. 203 45 56
E-Mail: hasse@kirchgemeinde-dresden-blasewitz.de
Sprechzeit im Gemeindehaus an der Bethlehemkirche,                
Marienberger Str. 65: Mo 17-18 Uhr 
Pfarrerin Anke Arnold und Pfarrer Christoph Arnold
Wittenberger Str. 96, 01277 Dresden, Tel. 310 10 93
E-Mail: a.arnold@kirchgemeinde-dresden-blasewitz.de   
               c.arnold@kirchgemeinde-dresden-blasewitz.de
Sprechzeit im Pfarrhaus Striesen: A. Arnold: Di 17-18 Uhr

Kirchenmusik
Margret Leidenberger Tel. 269 11 89, Fax 211 87 70
E-Mail: leidenberger@kirchgemeinde-dresden-blasewitz.de
Detlev Küttler Tel. 313 98 97
E-Mail: kuettler@kirchgemeinde-dresden-blasewitz.de
Giljin Kirchhefer
E-Mail: kirchhefer@kirchgemeinde-dresden-blasewitz.de

Gemeindepädagogik
Claudia Richter Tel. 310 96 49
E-Mail: richter@kirchgemeinde-dresden-blasewitz.de
Stephan Wilczek Tel. 501 49 72
E-Mail: wilczek@kirchgemeinde-dresden-blasewitz.de
Kristin Kautter Tel. 276 72 468
E-Mail: kautter@kirchgemeinde-dresden-blasewitz.de

Kindergarten
Reinhold-Becker-Str. 14 Tel. 310 54 25
Voglerstraße 2 Fax 312 34 98
E-Mail: kindergarten@kirchgemeinde-dresden-blasewitz.de

Friedhöfe
Striesener Friedhof Tel. 310 05 11
Johannisfriedhof Tel. 252 52 02

Impressum
Herausgeber Kirchenvorstand der Ev.-Luth. 

Kirchgemeinde Dresden-Blasewitz
Redaktion H.-P. Hasse, S. Behr
Druck Union Druckerei Dresden
Titelbild geschnitzter Engel, Barbara Zöllner
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 28. November
Abholung für Austräger: 21. Januar

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde
Dresden-Blasewitz

Kirchennachrichten
Dezember 2017 / Januar 2018

Jahreslosung 2018
Gott spricht: „Ich will dem Durstigen geben 

von der Quelle des lebendigen Wassers umsonst.“
Offenbarung 21, 6



Aktuelles
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Handgemacht

Der Engel auf dem Titelbild wurde von Frau Barbara 
Zöllner geschnitzt. Gelernt hat sie das im Schnitzkurs, der 
vom Begegnungszentrum der Ökumenischen Senioren-
hilfe Dresden e.V., Wittenberger Str. 83, angeboten wird. 
Hier entstehen unter Anleitung des Kursleiters Jens Lukas 
kleine Kunstwerke, darunter auch die kleinen Engel, die auf 
ihren Instrumenten musizieren.
Engel sind für uns unverzichtbar in der Advents- und 
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märkten, an Weihnachtsbäumen und in den adventlich ge-
schmückten Wohnungen. Seinen Ursprung hat der „Weih-
nachtsengel“ in der biblischen Geschichte. Da singen die 
„himmlischen Heerscharen der Engel“ den Hirten: „Ehre 
sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden bei den Men-
schen ...“. Hören wir genauer hin, ist dieser Ruf der Engel 
auch an jedem Sonntag im Gottesdienst zu hören, wenn in 
der Liturgie das „Ehre sei Gott in der Höhe“ gesungen wird.
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Luciano De Creszenzo beantwortet die Frage etwas anders:

„Wir sind Engel 
mit nur einem Flügel.
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müssen wir uns umarmen.“

„Friede sei mit euch!“
Nach langer Bauzeit haben wir 
im September das Blasewitzer 
Gemeindehaus in der Sebastian-
Bach-Str. 13 eingeweiht. Allen, 
die das Haus betreten, wird mit 
dem Relief über dem Eingang 
der Friedensgruß Jesu zugespro-
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meln weiterhin Spenden, um den Eigenanteil der Gemeinde 
an der Finanzierung aufzubringen. Allen, die sich mit einer 
Spende am Bau des Hauses beteiligt haben, sei an dieser 
Stelle herzlich gedankt.

Geistlicher Gedanke
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Gott spricht: „Ich will dem Durstigen geben von 
der Quelle des lebendigen Wassers umsonst.“
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Diese Jahreslosung wird uns im Jahr 2018 begleiten. Wäh-
rend es die Herrnhuter Losungen für jeden einzelnen Tag 
seit rund 290 Jahren gibt, ist die Geschichte der Jahreslo-
sung doch eine andere. In der Zeit des Nationalsozialismus, 
in einer Zeit der äußersten Bedrängnis und der religiö-
sen und politischen Unfreiheit, war es einem Pfarrer der 
Bekennenden Kirche, Otto Riethmüller, ein Anliegen, dem 
Machtanspruch Hitlers auf das Leben jedes einzelnen Men-
schen den Machtanspruch Gottes gegenüberzustellen: Gott 
ist der Herr über Leben und Tod und er geht mit uns jedes 
Jahr unseres irdischen Lebens. Es ist gut und sinnvoll, auch 
das Neue Jahr unter das Zitat einer biblischen Aussage zu 
stellen, um uns immer der Menschenfreundlichkeit und 
Güte Gottes zu versichern, der uns von Jahr zu Jahr trägt.

Im nun vor uns liegenden Jahr spricht uns Gott im letzten 
Buch der Bibel an und verheißt uns, dass er uns „lebendiges 
Wasser umsonst“ geben wird, wörtlich: „als Geschenk“, wie 
es im griechischen Urtext heißt. Gott, der uns das Leben 
gegeben hat, erhält es täglich aufs Neue. Wir können und 
dürfen darauf vertrauen, dass Gott alle unsere Bedürfnisse 
stillt und weiß, was wir täglich brauchen. Und er gibt uns 
so viel, dass wir nicht neidisch auf unseren Nächsten zu 
blicken brauchen, sondern uns mit Gottes Güte zufrieden 
geben können. Von IHM kommt das „Wasser des Lebens“, 
eine noch treffendere Übersetzung als „lebendiges Wasser“. 
Dieses Wasser des Lebens möchte weit mehr als nur den 
Durst stillen. Es möchte uns eine tiefe Zufriedenheit und 
Erfüllung geben, die kein irdisches Gut sonst geben kann. 
Das Wasser des Lebens macht uns lebendig dafür, dankbar 
auf unser Leben zu blicken, uns getragen, geliebt und be-
freit von Gott zu wissen und in diesem Glauben für unseren 
Nächsten da zu sein. Der christliche Glaube ist kein „Wohl-
fühlglaube“. Gott holt uns aus der Komfortzone unseres 
Daseins heraus und sendet uns. Den 
mündigen Christen drängt es gerade 
dazu, sich ehrenamtlich zu engagieren 
und gesellschaftlich einzubringen. Mit 
Gott auf unserer Seite dürfte das doch 
kein Problem sein, oder?

Es grüßt Sie herzlich
Marcel Schneider



Gottesdienste Dezember
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Monatsspruch Dez.
Durch die herzliche Barmher-

zigkeit unseres Gottes wird uns 
besuchen das aufgehende Licht 

aus der Höhe, damit es erscheine 
denen, die sitzen in Finsternis und 

Schatten des Todes, 
und richte unsere Füße auf den 

Weg des Friedens.
Lukas 1, 78-79 

Blasewitz

Heilig-Geist-Kirche

3. Dezember
1. Advent

17.00 Uhr
Adventsmusik zum Plätz-
chenmarkt

10. Dezember
2. Advent

10.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst
Pfarrer Hasse

17. Dezember
3. Advent

10.30 Uhr
Predigtgottesdienst mit 
Krippenspiel des Kinder-
gartens
Pfarrer Hantsch

24. Dezember
Heiligabend

14.30 Uhr 
Christvesper 
mit Krippenspiel        
Pfarrer Hantsch

16.00 Uhr 
Christvesper mit Krippen-
spiel     Pfarrer Hantsch

17.30 Uhr 
Christvesper
Pfarrer Hantsch

25. Dezember
1. Weihnachtstag

26. Dezember
2. Weihnachtstag

31. Dezember
Silvester

18.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst
Pfarrer Hasse

Zum neuen Jahr
Wie heimlicher Weise
Ein Engelein leise
Mit rosigen Füßen
Die Erde betritt,
So nahte der Morgen.
Jauchzt ihm, ihr Frommen,
Ein heilig Willkommen,
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Gottesdienste Dezember
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Striesen

Versöhnungskirche

Tolkewitz

Bethlehemkirche

9.30 Uhr
Familiengottesdienst
Pfarrer Hasse
anschließend Kirchencafé

9.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst
Pfarrer Hantsch
anschließend Kirchencafé

9.30 Uhr
Taufgedenkgottesdienst
Pfarrerin Arnold

17.00 Uhr
Musikalische Vesper im 
Advent

9.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst
Pfarrer Arnold

17.00 Uhr
Adventskonzert

9.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst
zum Kirchweihfest
Pfarrer Hasse
anschließend Kirchencafé

10.30 Uhr 
Krippenspiel der Kurrende
(Voraufführung) 
Pfarrerin Arnold

15.00 Uhr 
Christvesper mit Krippen-
spiel der Kurrende
Pfarrerin Arnold

16.30 Uhr 
Christvesper mit Weih-
nachtsspiel der EJUBLA

18.00 Uhr 
Christvesper
OLKR Dr. Meis

11.00 Uhr 
Krippenspiel der Kurrende-
Kids (Voraufführung)

15.00 Uhr 
Christvesper mit Krippen-
spiel der KurrendeKids
Pfarrer Hasse

17.00 Uhr 
Christvesper
Pfarrer Hasse

23.00 Uhr
Orgelmusik
Kantor Küttler

10.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst
Pfarrer Hantsch

10.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst
Pfarrer Arnold

19.00 Uhr
Silvesterkonzert

16.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst
Pfarrer Hasse

Es wird ein Kindergottesdienst angeboten.

In Ihm sei’s begonnen,
Der Monde und Sonnen

An blauen Gezelten
Des Himmels bewegt.
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Herr, dir in die Hände
Sei Anfang und Ende,

Sei alles gelegt.
Eduard Mörike
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Gottesdienste Januar

Monatsspruch Jan.
Der siebte Tag ist ein Ruhetag, dem 

Herrn, deinem Gott, geweiht. An ihm 
darfst du keine Arbeit tun: du und 
dein Sohn und deine Tochter und 
dein Sklave und deine Sklavin und 
dein Rind und dein Esel und dein 
ganzes Vieh und dein Fremder in 

deinen Toren.
Dtn 5,14 (E) 

Blasewitz

Heilig-Geist-Kirche

1. Januar
Neujahrstag

16.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst
Pfarrerin Arnold

6. Januar
Epiphanias

7. Januar
1. Sonntag nach Epiphanias

10.30 Uhr
Singegottesdienst
Pfarrer Arnold

14. Januar
2. Sonntag nach Epiphanias

10.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst
Pfarrer Hantsch

21. Januar
letzter Sonntag 
nach Epiphanias

10.30 Uhr
Predigtgottesdienst
Pfarrer Hasse

28. Januar
Septuagesimae

10.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst
Pfarrerin Arnold

Aktion „Brot für die Welt“: Wasser für alle!
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für die Welt“. Wir werden uns daran im Advent beteiligen. 
Ohne Wasser gibt es kein Leben und kein Wachstum. Kaum 
vorstellbar, dass fast 700 Millionen Menschen auf der Erde 
keinen Zugang zu sauberem Trinkwasser haben. In vielen 
Städten Afrikas, Asiens und Lateinamerikas sind Arme von 

der städtischen 
Versorgung abge-
schnitten. Noch 
schlimmer ist die 
Situation auf dem 
Land. Wasser 
muss oft von weit 
entfernten Quel-
len geholt wer-
den. Frauen und 
Mädchen müssen 
das kostbare Gut 
kilometerweit 
schleppen – Liter 
für Liter. Vor der 
Schule oder statt 
Schule.

„Brot für die Welt“ unterstützt mit seinen Partnerorgani-
sationen Menschen beim Bau von Brunnen, Leitungssys-
temen, Wasserspeichern - ja, auch von Toiletten und klärt 
über Hygiene auf.
Unterstützen Sie die Aktion mit Ihrer Spende und Ihrem 
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leiten wir Ihre Spende an „Brot für die Welt“ weiter.

Gottesdienste Januar
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Striesen

Versöhnungskirche

Tolkewitz

Bethlehemkirche

19.30 Uhr
Gospelchurch mit
gospel con brio

9.30 Uhr
Taufgedenkgottesdienst
Pfarrer Hasse

9.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst
Pfarrer Arnold

9.00 Uhr
Predigtgottesdienst
Pfarrer Hantsch

9.30 Uhr
Predigtgottesdienst
Prädikant Herrmann

9.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst
Pfarrer Hasse

9.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst 
mit Erstabendmahl
Pfarrer Hantsch

9.00 Uhr
Predigtgottesdienst
Pfarrerin Arnold

Es wird ein Kindergottesdienst angeboten.

Ökumenische Seniorenhilfe Dresden e.V.
www.seniorenhilfe-dresden.de 
Sozialstation, Pohlandstraße 35 
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Begegnungsstätte, Wittenberger Str. 83:           Tel. 340 0876

Bibel-Gesprächskreis der Landes-
kirchlichen Gemeinschaft
In die Große Sakristei der Versöhnungskirche 
lädt Sie wieder herzlich die Landeskirchliche 
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2. und 4. Dienstag des Monats um 19.30 Uhr 
der Bibelgesprächskreis statt. Die nächsten Termine: 12. 
Dezember sowie der 09. und 23. Januar.

Taizé-Gebet: 21. Januar
„Christus, dein Geist wohnt in uns, er ist Quelle 
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wollen wir Christus loben, ihm für das vergan-
gene Jahr danken und das neue Jahr in ruhiger Atmosphä-
re willkommen heißen. Zum ersten Taizé-Gebet 2018 laden 
wir ganz herzlich 20.00 Uhr in die Heilig-Geist-Kirche ein.



Regelmäßige Veranstaltungen
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* gefördert durch die
Landeshauptstadt Dresden

Blasewitz

Heilig-Geist-Kirche

Kirchenmusik

Heilig-Geist-Spatzen 3-6 J.
dienstags 15.00-15.45 Uhr
Kinder-Flötenkreis*
freitags 16.00 Uhr
Gruppen-Flötenunterricht 
nach Vereinbarung (D. Küttler)
Vokalensemble Dresden-
Ost Proben nach Vereinbarung
(D. Küttler)

Gospelchor „gospel con brio“
dienstags
19.30 Uhr Stimmgruppenprobe
20.00 Uhr Gesamtchorprobe

Kinderkreise

Vorschulkreis
Kindergarten R.-Becker-Str. 14
donnerstags 14.30 - 15.15 Uhr
Offener Kindertreff*
1.-4. Klasse
freitags 15.12. + 19.01.
15.00 Uhr im Gemeindehaus

Junge Gemeinde JG* mittwochs 19.00 Uhr
im Gemeindehaus

Frauengruppen

Frauensalon
trifft sich nach Vereinbarung:
Tel. 264 00 95

Seniorengruppen
Seniorenkaffee  mittwochs 
13.12. / 10. + 24.01.
14.30 Uhr im Gemeindehaus

Bibelkreise

Verschiedenes

Taizé-Gebet
Sonntag 21.01. 
20.00 Uhr in der Kirche

Bibel im Gespräch
dienstags 19.12. + 30.01.
14.30 Uhr Ökumen. Senioren-
hilfe, Wittenberger Str. 83

Männermorgengebet
mittwochs 7.00 Uhr, in der 
Kirche, anschl. Frühstück 
(nicht in den Schulferien)

Regelmäßige Veranstaltungen
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Striesen

Versöhnungskirche

Tolkewitz

Bethlehemkirche

Kurrende*     mittwochs
Kurrende 3+4  16.00+16.45 Uhr
                            donnerstags
Vorkurrende    15.30 Uhr
Kurrende 1+2  16.00+16.45 Uhr

Kleine Kurrende 3-6 Jahre
donnerstags 16.30 Uhr

KurrendeKids* ab 1. Klasse
mittwochs 16.15 Uhr

Jugendchor*
donnerstags 17.45 - 19.00 Uhr
Kantorei
donnerstags 19.30 Uhr

Kantorei
dienstags 19.30 Uhr

Kinder-Flötenkreis*
dienstags 17.30 - 18.15 Uhr

Kinder-/ Jugend-Flötenkr.* 
dienstags 16.30 Uhr

Erwachsenen-Flötenkreis
dienstags 18.30 - 19.30 Uhr

Gruppen-Flötenunterricht
nach Vereinbarung (D. Küttler)

Kinder-Streicherkreis
14-täg. mittwochs 18 - 19.00 Uhr

Instrumentalkreis 18.30 Uhr
freitags 08.+15.12 / 12.+26.01.

Posaunenchor
montags 19.30 Uhr

Posaunenchor
mittwochs 19.45 Uhr

Junger Chor*
freitags 18.30 - 20.00 Uhr
Ephorale Seniorenkantorei
mittwochs 10.00 - 11.30 Uhr
Vater-Mutter-Kind-Kreis
0-3 Jahre
donnerstags 9.30 Uhr
Christenlehre
montags: 1./3.+4./5+6. Klasse
dienstags: 1.+2./4. Klasse
mittwochs: 2./3. Klasse

Christenlehre
siehe oben unter KurrendeKids

Frauentreff   donnerstags 
14.12. Faltarbeiten 
18.01. Zeitungspapier 
10.00 Uhr  Große Sakristei
Mütterkreis  
04.12. Adventsabend
09.01. Jahreslosung
20.00 Uhr Christenlehrezimmer
Monatsrunde „60 plus“
mittwochs 10.01.
14.30 Uhr im Lutherzimmer

Seniorenkreis
mittwochs 20.12. + 10.01.
14.30 Uhr im Gemeindehaus

Bibelstunde
dienstags 12.12. + 09.01.
19.30 Uhr im Pfarrhaus

Bibel im Gespräch
Do 14.12. + Mo 22.01.
19.30 Uhr im Gemeindehaus

Diakoniekreis
Montag 29.01.
18.15 Uhr im Pfarrhaus

Besuchskreis
Montag 29.01.
17.00 Uhr im Pfarrhaus

Hauskreis I
20.00 Uhr
18.12.   bei Frau Ziepel,  
11.01.   bei Herrn Mantzke,
Kontakt über Tel. 42 666 568

Hauskreis II 
mit Herrn Breithaupt
Kontakt über Tel. 310 75 41

Tanzkreis  freitags/samstags 
01.12. + 05.01. + 27.01. 
18.30 Uhr im Gemeindesaal



Kinderseite
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Sternengucker

Im Morgenland beobachteten drei Sterndeuter den 
Himmel. Sie suchten den neuen Stern. „Ich habe ihn 
gefunden!“, schreit der eine. „Er zeigt die Geburt eines 
Königs an.“, meint der andere. „Da müssen wir hin“, sagt 
der Dritte.
Wisst ihr, welchen König die drei Weisen aus dem Mor-
genland auf ihrer Suche nach Jesus besuchten? a) König 
David, b) König Salomo oder c) König Herodes
Übrigens, drei Mäuschen sind in diesem Heft versteckt.
Ein gesegnetes Weihnachtsfest - Euer Stefan

Termine im Dezember
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Lebendiger Adventskalender: 3. - 23. Dezember
Herzliche Einladung nach Striesen und Blasewitz: 3.-23. 
Dezember. Familien öffnen ihre Häuser und Höfe und 

laden Mitbürger ein zum nachbarschaftlichen und advent-
lichen Beisammensein mit Musik, Glühwein, Gebäck, Ge-
schichten, Basteleien ... Beteiligt sind auch Kirchgemeinden 
in unserer Nachbarschaft, das Bibelhaus und die Ökume-
nische Seniorenhilfe Dresden. Genauere Informationen zu 
den adressierten Kalenderterminen entnehmen Sie bitte 
den gelben Aushängen in den Schaukästen unserer Kirch-
gemeinde sowie im Internet unter: www.kirchgemeinde-
dresden-blasewitz.de.

Familiengottesdienst im Advent: 3. Dezember
Am 3. Dezember wird zu einem adventlichen Famili-
engottesdienst in die Versöhnungskirche eingeladen. 
Beginn: 9.30 Uhr. Im Anschluss Kirchencafé.

„Hosianna, gelobet sei der da kommt“.
Adventsliedersingen der Kurrende: 2. Dezember

Wie in jedem Jahr stimmen uns die Kinder mit 
ihrem Adventskonzert in der Versöhnungskirche auf 
die Wartezeit vor dem Weihnachtsfest ein. Die Kur-
rendegruppen üben schon den ganzen Herbst und 
freuen sich mit Ihnen auf diese Stunde. 
Es erklingen Konzerte alter Meister ebenso wie Lie-

der mit neueren Texten, Heiteres und Besinnliches. 
Mit dabei sind die Flötenkreise, Kinderstreicherkreis 
und Blechbläser. Beginn: 16.00 Uhr. Leitung: Kanto-
rin Margret Leidenberger.



Termine im Dezember
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4. Blasewitzer Plätzchenmarkt: 3. Dezember
Nach den Erfolgen der vergangenen drei Jahre wird 
auch in diesem Jahr wieder zum Plätzchenmarkt 
in der Brauthalle eingeladen. Gebäck kann in den 
Tagen zuvor bei Gemeindeveranstaltungen oder im 
Pfarramt abgegeben oder direkt zum Plätzchenmarkt 
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ckerInnen. Zum Probieren ist das Plätzchencafé ge-
öffnet, außerdem gibt es wieder einen Basteltisch für 
Kinder. Der Erlös des Plätzchenmarktes ist für die 
Finanzierung des Gemeindehauses SeBa13 bestimmt.

15.00 Uhr: Eröffnung mit Flötenmusik.
15.30 Uhr: Orgelmusik zum Advent. An der Eule-
Orgel KMD i. R. Felix Friedrich (Altenburg).
17.00 Uhr: Zum Abschluss des Plätzchenmarktes 
gibt es wieder „Jesus is coming” - die etwas andere 
Adventsmusik. Ein buntes Programm mit Advents- 
und Weihnachtsliedern aus Europa und anderswo 
zum Zuhören und Mitsingen, gestaltet von „Gospel 
con Brio“ und dem Kinder-Flötenkreis. Auch hier 
werden Spenden für das Projekt SeBa13 gesammelt.

Miteinander feiern im Advent - für Seniorinnen 
und Senioren: 6. Dezember

Wie jedes Jahr laden wir Sie als Kirchgemeinde und 
Ökumenische Seniorenhilfe zum Beisammensein im 
Advent ein. Wir treffen uns am Mittwoch, dem 6. 
Dezember, von 14.00 bis 16.00 Uhr im Großen Saal 
des Gemeindehauses an 
der Versöhnungskirche. 
Wir werden an adventlich 
geschmückten Tischen 
Kaffee und Kuchen genie-
ßen, gemeinsam vertraute 
Lieder singen und Ver-
schiedenes zum Thema 
„Unter vollen Segeln“ 
hören. Gern können Sie 
unseren Fahrdienst in 
Anspruch nehmen. Bitte 
melden Sie sich dazu im 
Pfarramt (Tel. 3100041) 
oder im Büro der Seni-
oren-Begegnungsstätte 
(Tel. 3400876).
Ihr Diakoniekreis an der 
Versöhnungskirche.

„... das Segel ist die Liebe ...“
(EG 8: „Es kommt ein Schiff 

geladn“)

Adventsmusik: 10. Dezember
Am Zweiten Advent wird in der Bethlehemkirche zu 
einer „Musikalischen Vesper im Advent“ eingeladen 
mit Chormusik, darunter: die Motette „Herr, nun 
lässest du deinen Diener in Frieden fahren" von Felix 
Mendelssohn-Bartholdy, das „Wiegenlied“ von Max 

Termine im Dezember
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Sonntag, 17. Dezember, 17.00 Uhr
Versöhnungskirche

Johann Sebastian Bach

Weihnachtsoratorium
Kantaten 1-3

Christiane Gebhardt, Sopran
Cornelia Kieschnik, Alt
Frank Blümel, Tenor

Clemens Heidrich, Bass
Sinfonietta Dresden

Kantorei, Jugendchor, Kurrende
Leitung: Margret Leidenberger

Eintritt: 16 € / ermäßigt 12 € / Kinder unter 10 J. frei
Kombikarte für beide Konzerte (17.+31.12.): 

28 € / ermäßigt 22 €

Reger und „Stimmet Hosianna an" von Wolfgang 
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auch zum Mitsingen. Unter der Leitung von Giljin 
Kirchhefer singt die Kantorei der Bethlehemkirche. 
Meditative Texte zur Adventszeit werden von Pfarrer 
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Beginn: 17.00 Uhr.

Orgelmusik zur Christnacht: 24. Dezember
Kantor Detlev Küttler spielt im Schein des Bethle-
hem-Lichtes in der Bethlehemkirche weihnachtliche 
Orgelstücke und Bearbeitungen von Weihnachts-
liedern aus verschiedenen Epochen. Beginn: 23.00 
Uhr. Eintritt frei.

Adventsblasen auf dem Schillerplatz: 
16. Dezember
Seit 1967 besteht diese Tradition. Sie ist geprägt durch das

Engagement von Kantor Paulus Ullmann und wird nach 
dessen Tod durch die Sächsische Posaunenmission unter 
Leitung von Johannes Prüfer fortgeführt. Es erklingen Ad-
vents- und Weihnachtslieder. Beginn: 10.30 Uhr.

Offener Kindertreff*: 16. Dezember
Zwischen 15 und 18 Uhr ist wieder 
etwas los im Gemeindehaus Sebasti-
an-Bach-Straße 13. Alle Kinder von der 
1. bis zur 4. Klasse sind herzlich zum Of-
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Es grüßen Clemens Jahn und Kris-
tin Kautter. 
*gefördert durch die Landeshauptstadt Dresden



Termine im Dezember & Januar
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Silvester, 31. Dezember, 19.00 Uhr
Versöhnungskirche

Johann Sebastian Bach

Weihnachtsoratorium
Kantaten 4-6

Christiane Gebhardt, Sopran
Cornelia Kieschnik, Alt

Michael Schaffrath, Tenor
Johannes G. Schmidt, Bass

Sinfonietta Dresden
Kantorei, Jugendchor, Kurrende
Leitung: Margret Leidenberger

Eintritt: 16 € / ermäßigt 12 € / Kinder unter 10 J. frei
Kombikarte für beide Konzerte (17.+31.12.): 

28 € / ermäßigt 22 €

Weihnachtliche Hausmusik im Gottesdienst:
25. Dezember

Einfach In-
strument mit-
bringen und 
mitspielen. 
Es erklingen 
weihnacht-
liche Sätze 
zum Ad-hoc-
Musizieren in variabler Besetzung. Anspielprobe 
9.00 Uhr. Alle Instrumente sind willkommen. Wer 
ein transponierendes Instrument spielt, sollte vorher 
Kantor Detlev Küttler Bescheid geben, damit Noten 
in der passenden Tonart bereit liegen. Beginn des 
Gottesdienstes in der Bethlehemkirche: 10.00 Uhr.
Für Kinder liegen im Gemeindehaus weihnachtliche 
Bastelangebote, Malzeug und Bücher bereit. Dorthin 
wird der Gottesdienst übertragen.

Gospels und Carols für Ecuador: 6. Januar
Ein Gottesdienst am Epiphaniastag in der Bethle-
hemkirche mit Gospels und internationalen Weih-

nachtsiedern, gestaltet von Gospel con Brio. Dabei 
werden Spenden gesammelt für das Jugendwohn- 
und Bildungsprojekt Chaka Wasi in Pujili (Ecuador). 
Beginn: 19.30 Uhr.

Termine im Januar
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Weihnachts-Singegottesdienst: 7. Januar
Zum Ende der Weihnachtszeit wird in die Heilig-
Geist-Kirche zum Weihnachts-Singegottesdienst 
eingeladen. Musiziert werden bekannte Weihnachts-
lieder in leichten Sätzen. 10.00 Uhr beginnt das Ein-
singen. Beginn des Gottesdienstes: 10.30 Uhr. Nach 
dem Gottesdienst wird zum fairen weihnachtlichen 
Kirchencafé eingeladen.

„Liebeslieder der Welt": Konzert am 13. Januar
Traditionelle, moderne und eigene Lieder erzählen 
über Sehnsucht, Freude, die Abgründe des Lebens 
und das Zaubermittel, das alles zusammenhält: die 

Liebe. Eingeladen wird zu einem Neujahrskonzert 
mit Ute und Andreas Zöllner (Gesang, Gitarre, 
Bouzuki, Flöte, Melodica ...), gesungen wird deutsch, 
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französisch, russisch, serbisch, bulgarisch ... Der Zu-
sammenklang der Stimmen, farbenreiche Arrange-
ments, die vielseitige, alle Grenzen überschreitende 
Liedauswahl und tiefsinnige, lustige und verblüffen-
de Geschichten versprechen ein besonderes Kon-
zerterlebnis. Gemeindehaus Sebastian-Bach-Str. 13, 
Beginn: 19.30 Uhr. Eintritt frei, Spende erbeten.

Gesprächsabend: „Christen und Muslime im All-
tag“: 17. Januar

Eingeladen wird zu einem Gesprächsabend über das 
Thema: „Glaube und Verantwortung. Wie leben wir 
als Christen und Muslime unseren Alltag?“. Musli-

me und Christen glauben an Gott als Schöpfer. Dar-
aus leiten beide den Auftrag ab, ihr Leben verantwor-
tungsvoll vor Gott zu gestalten. Wir laden Christen 

Begegnungsnachmittag mit Flüchtlingen im August 2017



Termine im Januar
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und Muslime ein, sich darüber auszutauschen, wie wir 
jeweils unseren Glauben verstehen. Wann und wobei 
hilft uns unser Glaube? Wie schaffen wir auf der Ba-
sis unseres jeweiligen Glaubens ein gutes Zusammen-
leben? Wie gestalten wir die Gesellschaft aktiv mit? 
Bei Tischgesprächen und in einer respektvollen At-
mosphäre ist Raum für Neugierde, Kennenlernen und 
Austausch. Für ein kleines Abendessen ist gesorgt.
Zu diesem Gesprächsabend laden ein: Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Dresden-Blasewitz, AG Asyl (Dr. Jo-
hannes Strümpfel, Miriam Taani, Felix Krämer), Öku-
menisches Informationszentrum ÖIZ (Silke Pohl) 
und die kirchliche Beauftragte für Flüchtlingsarbeit 
in Dresden und Umgebung (Michaela Schoffer). Ge-
meindesaal der Versöhnungskirche, 18.00-20.30 Uhr.

Offener Kindertreff*: 19. Januar
Zwischen 15 und 18 Uhr ist wieder etwas 
los im Gemeindehaus Sebastian-Bach-
Straße 13. Alle Kinder von der 1. bis zur 
4. Klasse sind herzlich zum Offenen 
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Clemens Jahn und Kristin Kautter. 
*gefördert durch die Landeshauptstadt Dresden

Kirchenkino: 18. Januar
Die Pianisten-Legende David Helfgott ist eine der 
außergewöhnlichsten Künstlerpersönlichkeiten un-
serer Zeit. Als Wunderkind gefeiert, bestätigt er als 
junger Mann seinen Ruf als Meisterschüler am Royal 
College of Music in London. 1970, kurz nachdem 
er mit dem 3. Klavierkonzert von Rachmaninow in 
der ausverkauften Royal Albert Hall triumphierte, 
erleidet er einen Nervenzusammenbruch. Zurück in 
Australien wird eine schizoaffektive Störung diag-
nostiziert. Fast elf Jahre verbringt er in psychiatri-
schen Kliniken, schließlich arbeitet er als Barpianist 
in einer Weinbar. Der große Umschwung kommt, als 
David Helfgott 1984 Gillian kennenlernt, seine große 

Liebe und spätere Ehefrau. Mit ihrer Hilfe kehrt 
er ins Leben zurück - und auf die Konzertpodien. 
„Hello I am David!“ (2015) ist der erste Doku-
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Lange begleitet ihn auf einer Konzertreise und lässt 
uns teilhaben an seinem faszinierenden Universum. 
Wir erleben den Pianisten mit seiner ansteckenden 
Emotionalität, Tiefe und Impulsivität. 
Kirchenkino im Gemeindehaus an der Bethlehemkir-
che, Beginn: 19.30 Uhr.

Termine Januar & Vorschau
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Kindergottesdienst-Team-Treffen: 20. Januar
Zum Teamtreffen mit einem ge-
meinsamen Frühstück (ab 8.30 
Uhr) laden wir am Samstag in das 
Gemeindehaus an der Versöh-
nungskirche ein. Wir freuen uns 
auf alle Kindergottesdienstmit-
arbeiter unserer Gemeinde und 
die, die es gern mal ausprobieren 
möchten. Inhaltlich geht es um das 
Thema „Singen mit Kindern“; wird gestaltet von Mar-
tina Hergt und Margret Leidenberger. Das Ende ist 
14.30 Uhr geplant. An dieser Weiterbildung nehmen 
auch Haupt-und Ehrenamtliche aus anderen Dresd-
ner Gemeinden teil. Deshalb sind die Plätze begrenzt. 
Informationen und Anmeldungen bitte bis 01.01.2018 
an Gemeindepädagogin Kristin Kautter.

Gottesdienst mit Erstabendmahl: 28. Januar
Eine Gruppe von 30 Kin-
dern im Alter von 8 
bis 12 Jahren hat sich 
in den vergangenen Wo-
chen intensiv mit dem Abendmahl beschäftigt. Nun 
ist die Spannung groß und die Kinder freuen sich auf 
ihr erstes Abendmahl. Begleiten Sie als Gemeinde 
diesen Schritt der Kinder und Familien. 
Beginn des Gottesdienstes in der Versöhnungskirche: 
9.30 Uhr. Mit diesem Gottesdienst wird das Abend-
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geführt und ab dann immer gemeinsam gefeiert.

Ökumenische Bibelwoche: 5. - 9. Februar
Ausgewählte Texte 
aus dem Hohelied 
der Liebe „Zwischen 
dir und mir“ werden 
thematisiert. Die 
Vortragsabende ge-
stalten gemeinsam 
Pfarrerinnen und 
Pfarrer der metho-
distischen, katholischen und evangelischen Kirchge-
meinde.
Das Hohelied beschreibt mit Bildern und Metaphern 
die Liebe als Schlüssel zum Herzen von Menschen 
und von Gott. Die Liebe ist allen dunklen Wirklich-
keiten zum Trotz letztlich das, was uns leben lässt. 
Sie macht das Leben reich und bewegt Menschen. 
Die Betrachtung der Texte zeigt, wie viele Dimensio-
nen „Liebe“ hat.
Montag: Lobpreis der Liebe: Hld 1, 2-4/ 6, 8-10/ 8, 6-7 
                Pfarrer Hantsch
Dienstag: Suchen und Finden: Hld 1, 5-8/ 3, 1-5/ 5, 2-8
              Pfarrer Tammer
Mittwoch: Zeit der Liebe: Hld 2, 8-14/ 7, 11-14
              Pfarrerin Arnold
Donnerstag: Einander beschreiben: Hld 4, 1-9/ 5, 9-16
              Pastorin Petzoldt
Freitag: Mit allen Sinnen genießen: Hld 4, 12 - 5, 1/ 7, 7-9
              Pfarrer Hasse
Die Abende beginnen 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
Sebastian-Bach-Str. 13. 

Marc Chagall: Das Hohelied IV. 1958.
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JugendWinterRüstzeit: 11. - 15. Februar*
Die Tage sind kurz und kalt, haben aber wieder so einiges 
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wenn du dabei wärst? Denn wenn du Lust hast auf gemein-
sames Kochen & Essen, frei gestaltete winter(aktive) Nach-

mittage, thematische Vormittage zu unserem Rüstzeitthe-
ma, gemütliche Abende und das alles gemeinsam in einer 
unbeschreiblichen Gemeinschaft mit anderen Jugendli-
chen, dann solltest du vom 11. bis 15. Februar 2018 mit 
nach Zwönitz ins Erzgebirge fahren. Kurz vor der Rüstzeit 
gibt es einen Rüstzeitbrief mit genauen Informationen. Den 
erhältst du, wenn du dich bis zum 15. Januar angemeldet 
hast. Weitere Infos und Rückfragen richtest du bitte gern 
an Stephan Wilczek.

* Ein Projekt der EJUBLA in Kooperation mit 
Kirchgemeinden aus dem Dresdner Osten.
Gefördert durch die Landeshauptstadt Dresden.

Ökumenische Kinderbibeltage 2018: 
21. - 25. Februar*

Die Ökumenischen 
Kinderbibeltage 2018 
stehen unter dem Thema: 
„Ziemlich beste Freunde“. 
Johannes war ein guter 
Freund von Jesus und ihn 
wollen wir bei den Kin-
derbibeltagen gemeinsam 
unter die Lupe nehmen. 
Sei dabei, wir freuen uns 
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lare gibt es ab Januar in 
den Gruppen, in unseren 
Gemeindehäusern und 
auf der Website. Anmel-
dezeitraum: 15. bis 19. 
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sind begrenzt.
Für Jugendliche und Erwachsene sind die Kinderbibeltage 
eine gute Gelegenheit, sich einzubringen und durch Mit-
arbeit (Gruppenbetreuung, Nachmittagsangebote, Küche 
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Falls Sie Lust haben, viele kleine Abenteurer zu begleiten, 
dann melden Sie sich gleich bei Kristin Kautter und steigen 
Sie in das Vorbereitungsteam ein.
Kontakt: kautter@kirchgemeinde-dresden-blasewitz.de, 
Tel: 276 72 468.
*Voraussichtlich gefördert durch die Landeshauptstadt Dresden

Forum Gemeinde
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Angebot: Titelfotos der Kirchennachrichten
Mit der Einweihung des Gemeindehauses Seb.-Bach-Str. 
13 wurde auch die Ausstellung von Stefan Behr eröffnet: 
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der Titelblätter der Blasewitzer Kirchennachrichten 2006-17. 
Die Ausstellung, die sich über das ganze Haus verteilt, prä-

sentiert die Titelfotos in anderen Formaten. Alle ausge-
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Höhe von 35 € erworben werden. Davon kommen 15 € der 
Finanzierung des Baus SeBa13 zugute. Bestellungen werden 
im Pfarramt entgegen genommen.

SeBa13: Dank und Bitte
Das Fest der Einweihung des Gemeindehauses Sebastian-
Bach-Str. 13 haben wir mit dem Erntedankfest verbunden. 
Im Festgottesdienst wurde den Gruppen der Gemeinde der 
Goldene Schlüssel für das Haus SeBa13 überreicht - auch 

den Kindern des Kindergartens. Wir freuen uns, dass das 
Gemeindehaus jetzt in frischem Glanz erstrahlt und von 
uns genutzt werden kann.

In die guten Nachrichten mischt sich ein Wermutstrop-
fen: Den Eigenanteil an der Finanzierung, den wir als 
Gemeinde durch Spenden aufbringen müssen, haben 
wir noch nicht geschafft. Wir bitten daher weiterhin 
um Spenden für die Finanzierung des Baus. Wir wollen 
das Bauvorhaben ohne Schulden zu einem guten Ende 
bringen.
Wir danken sehr herzlich allen Gemeindegliedern, die 
durch Aktionen bei der Spendensammlung geholfen 

haben. Stellvertretend für viele Projekte steht 
das Bild auf Seite 20 vom Einweihungsfest 
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Kuchen angeboten und Waffeln für SeBa13 
gebacken wurden: „Sebb backt Waffeln“. 
Sebb - das Maskottchen des Bauprojektes - 

wird uns noch weiterhin begleiten, bis das 
Spendenbarometer oben anschlägt. Helfen 
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Spendenstand am 01.11.2017: 110.143,00 €.
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Wenn Sie eine Spendenbescheinigung wünschen, fügen 
Sie bitte unter dem „Zweck“ Ihre Adresse hinzu, dann wird 
Ihnen die Bescheinigung zugeschickt.

Mitbauen durch Spenden!
Bitte überweisen Sie Ihre Spende auf unser Spendenkonto:

Empfänger: Kassenverwaltung Dresden
IBAN: DE 8135 0601 9016 6720 9036

BIC: GENODED1DKD
Zweck: RT0913/ Spende/ Bau SeBa13/ Adresse

ÖSH: Einladung zur Fröhlichen Liederstunde
Wir möchten Sie recht herzlich zu einer Veranstaltung mit 
langjähriger Tradition einladen. Jeden zweiten Dienstag im 
Monat lädt Herr Mühne zum gemeinsamen Singen in unser 
Begegnungszentrum ein. Neben der Möglichkeit, beim 
gemütlichen Kaffeetrinken ins Gespräch zu kommen, steht 
die Freude am Singen bekannter Lieder (Volkslieder) im 

Vordergrund. Es ist auch Raum für amüsante Erzählungen 
und fröhliche Gedichte.
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Wann: 12.12.2017 & 09.01.2018 von 14.00-16.00 Uhr
Wo: Begegnungs- und Beratungszentrum der Ökumeni-
schen Seniorenhilfe, Wittenberger Straße 83
Kosten: 1,50 €, Kontakt: Tel. 3400876.

Pferderüstzeit 2017
Das war unsere Pfer-
derüste 2017. Auch zu 
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wieder nach Hartha: 
„Auf Spurensuche 
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mationen dazu in der 
Christenlehre bei den 
Gemeindepädagogin-
nen Claudia Richter 
und Kristin Kautter.

Rückblick
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Einweihung „SeBa13“ am 23. September
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und einem Festgottesdienst haben wir das Gemeindehaus 
Sebastian-Bach-Str. 13 nach langer Bauzeit eingeweiht. 
Allen, die bei diesem Fest mitgewirkt haben, sei an dieser 
Stelle noch einmal herzlich gedankt. Leider kann hier nur 
eine kleine Bildauswahl das Fest illustrieren, das herrlich 
bunt gewesen ist mit vielen Aktivitäten und Angeboten.
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Luthermusical in der Versöhnungskirche
Ein großer Erfolg war die Aufführung des Musicals „Mar-
tin Luther“ von Gerd-Peter Münden am 14. Oktober in der 
Versöhnungskirche für Kinderchor und Orchester. Unter 
der Leitung von Margret Leidenberger musizierten die Kur-
rende und ein Projektorchester mit vielen Mitwirkenden. 
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übt. Zu danken ist Frau Angelika Grünert für die Betreuung 
des Orchesters bei der Einstudierung und Herrn Andreas 
Kochte-Donath für die Anleitung beim darstellenden Spiel. 

Bei der Herstel-
lung der Kostüme 
und der Kulissen 
wirkten viele Hel-
fer mit. Im Ein-
gangschor sangen 
die Kinder mit 
Freude: „... Die-
ser Luther könnte   

              locker unser Ur-
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(Doppelbesetzung: Simon/ Konstantin). Katharina von Bo-
ra (Emilia) führte ein straffes Regiment am Tisch. Nach ei-
ner rundum gelungenen Aufführung wurde der Luther-
choral „Nun freut euch, lieben Christen g’mein“ als Zugabe 
wiederholt.                                                      Hans-Peter Hasse

Konstanze Eymann

Wünsche
Hinter Türen

Ganz Eins mit sich sein
Frei von Zweifeln und Sorgen
Drei gute Dinge vorhaben

Im Viervierteltakt schwingen
Fünf einmal gerade sein lassen
Nur noch Sechsen würfeln

Um sieben Ecken denken können
A c h t s a m  m i t  s i c h  s e i n

Neunmalklugen lässig kontern
Im Schnee zehn warme Finger haben

S i c h  e l f e n h a f t  b e w e g e n
Zwölf Monate gesund bleiben

Freitag den Dreizehnten verschlafen
Vierzehntägig eingeladen sein

Nie wie Nullachtfünfzehn wirken
Mit sechs Richtigen zehnfach gewinnen

Sich wie sagenhafte siebzehn fühlen
Geburtstage ersehnen, wie den Achtzehnten
Neunzehn Punkte auf Marienkäfern zählen

Zwanzig Zehen im warmen Sand vergraben
Nur ein Ding tun und Zwanzig lassen können

Zweiundzwanzig Uhr noch mit Freunden lachen
Am Dreiundzwanzig
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Am Vierundzwanzigsten zwischen
EiGener

UnvollkOmmenheit
GegebenheiTen
SehnsüchTen
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Katharina von Bora (Emilia) & Martin Luther (Konstantin)

Herr wir bitten dich ...

Aus Gründen des Datenschutzes wird der Text auf dieser
Seite der Kirchennachrichten in der Online-Version nicht
veröffentlicht. Wir bitten um Ihr Verständnis. 


